
Gallentin: Spatenstich für Ausbau der Bahnstrecke Lübeck-
Schwerin 
Dr. Wolfgang Blank: „Ein Schlüsselprojekt für 
klimafreundliche Mobilität und starke 
Schienenverbindung im Norden“ 
 
Dr. Wolfgang Blank, Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern, hat heute in 
Gallentin gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern der 
Deutschen Bahn und dem Schweriner Oberbürgermeister Rico 
Badenschier den symbolischen ersten Spatenstich für den 
Ausbau der Bahnstrecke Lübeck – Schwerin gesetzt. Dabei 
würdigte er das Vorhaben als Schlüsselprojekt für den 
Schienenverkehr im Norden und als wichtigen Impuls für die 
wirtschaftliche Entwicklung des Landes.  
„Mit dem heutigen Baustart kommen wir bei einem zentralen 
Schienenprojekt für Mecklenburg-Vorpommern einen großen 
Schritt voran. Die neue Verbindung bringt kürzere Fahrzeiten 
im Nahverkehr und stärkt die Rolle unseres Landes im 
europäischen Güterverkehr. Damit setzen wir gezielt auf 
nachhaltige Mobilität – und stärken zugleich die 
Wettbewerbsfähigkeit unseres Landes“, sagte Minister 
Dr. Blank zum Auftakt der Bauarbeiten in Gallentin. 
Das Vorhaben umfasst die Modernisierung und Elektrifizierung 
der rund 63 Kilometer langen Strecke zwischen Lübeck und 
Bad Kleinen. Ein zentrales Element ist der Bau einer neuen 
Verbindungskurve bei Gallentin, die künftig direkte Fahrten 
zwischen Lübeck und Schwerin ohne Umstieg ermöglicht. „So 
wächst die Metropolregion Hamburg weiter zusammen – 
gleichzeitig entstehen neue, bedarfsgerechte 
Verkehrsanbindungen in Nordwestmecklenburg und 
Schwerin“, betonte Dr. Blank.  
Neben kürzeren Fahrzeiten und einer stabileren Taktung im 
Schienenpersonennahverkehr stärkt das Projekt auch den 
Güterverkehr: Die neue Trasse entlastet den Bahnknoten 
Hamburg und schafft zusätzliche Kapazitäten auf dem 
Ostkorridor in Richtung Süddeutschland und Osteuropa. „Die 
Elektrifizierung ist zudem ein wichtiger Schritt hin zu einem 
klimafreundlichen und leistungsfähigen Bahnverkehr“, so 
Dr. Blank weiter. 
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Zum Vorhaben gehört auch die Modernisierung der Bahnhöfe 
Schönberg und Grieben. Zudem werden zwei digitale 
Stellwerke in Bobitz und Gallentin sowie drei elektronische 
Stellwerke errichtet. Die signaltechnischen Anlagen werden 
erneuert. Für den Güterverkehr entstehen neue 
Überholmöglichkeiten für lange Züge in Bobitz und 
Grevesmühlen. 
Die vollständige Inbetriebnahme der modernisierten Strecke ist 
für April 2028 vorgesehen. Der Bau pausiert während der 
Generalsanierung der Strecke Hamburg – Berlin im Zeitraum 
01.08.2025 bis 30.04.2025 weitestgehend, um 
Umleiterverkehre über die Achse Hamburg – Lübeck – Bad 
Kleinen – Rostock zu ermöglichen. 


